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Carolin Landmann präsentiert TOPAS als Möglichkeit für  
die Wetterauer Handwerksbetriebe auf der Suche nach 
Auszubildenden bei der Auftaktveranstaltung der Allianz 
Fachkräftesicherung in der Wetterau (Foto: pv) 
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TOPAS - Erfolgreiches Unternehmerbeispiel  

 

Wetteraukreis. Fachkräftemangel: 

Mancher mag sich angesichts der 

Arbeitslosenzahlen über den Begriff 

wundern. Doch es fehlen Bewerber, es 

fehlen Menschen.  

Bei der Auftaktveranstaltung 'Allianz 

Fachkräftesicherung Wetterau' kamen 

neben Vorträgen von Experten, 

Unternehmer zu Wort, die ihre Strategie 

vorstellten, Personal zu gewinnen und zu  

halten. 

Für die Baudekoration Landmann GmbH 

aus Gedern sprach Carolin Landmann 

vor über 150 geladenen Gästen. Sie erklärte, dass ihre Firma bei der TOPAS-

Arbeitsgemeinschaft aus Handwerksbetrieben und der Kreishandwerkerschaft mit mache. 

Ihre Lehrlinge nehmen an Weiterbildungen und Qualifizierungen teil, das erhöhe deren 

Berufsaussichten. Zudem gehen die TOPAS-Betriebe in Schulen und auf Messen und 

begeistern dort für ihr Handwerk. Alles in allem verbreite sich die Nachricht im Wetteraukreis, 

dass sich eine Handwerksausbildung in einem TOPAS-Ausbildungsbetrieb lohnt.  

Die TOPAS-Arbeitsgemeinschaft nimmt auch weiterhin Handwerksbetriebe in ihrer Mitte auf, 

die sich verpflichten in der Ausbildung etwas mehr zu bieten als üblich. Informationen dazu 

gibt es bei der Kreishandwerkerschaft des Wetteraukreises, Telefon: 06031/7279-0 oder im 

Internet unter  www.topas.handwerk-wetterau.de. 

 
Das Projekt TOPAS wird gefördert aus Mitteln des Hessischen Ministeriums für Wirtschaft, 

Verkehr und Landesentwicklung und der Europäischen Union - Europäischer Sozialfonds. 


